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steigt um 20 Prozent, was fiir 
die allermeisten Haushalte 
(2160 Zähler) in SchlierSee 
heißt: 191 statt 159 Euro wer­
den fällig. Die Gebühren für 
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Haushalte "'" etwa Senioren - punkt-die Winterreifen müssen drauf. 
oder auch Alleinerziehende Wem die Zeit für den Reifenwechsel 
härter treffen, argumentierte fehlt, der nimmt den Service von Werk­
Bürgermeister Franz Schnit- stätten in Anspruch. Hier sehen wir (v.l.) 
zenbaumer.(CSU). dak 

sem. vver srcn unsKnerrST, oo se·me 
Winterreifen noch taugen, sollte auch 
auf den Tacho schauen: Etwa 40 000 Ki­
lometer hält ein Satz Winterreifen laut 
Deutscher Handwerkszeitung- abhän-

sem. e:.enerell warnt~c:JefADAC davor, 
mit Winterreifen zu fahren, die älter als 
acht Jahre sind. Selbst, wenn sie kaum 
genutzt wurden. Denn das Material al­
tert auch ohne Verschleiß. esriForo:rP 

Von Vivaldi bis Major Tom 
HERBSTKONZERT Chor- und Orchesterverein bietet Potpourri zum 176-jährigen Bestehen 

VON ALEXANDRA KORIMORTH 

Miesbach - Einen bunten Blu­
menstrauß an Uedern und. , 
Melodien präsentierte am 
Freitagabend in der Aula des 
Gymnasiums Miesbach der 
Chor- und Orchesterverein 
Miesbach. Der wollte sein 
175-jähriges Bestehen eigent­
lich schon voriges Jahr mit ei­
ner großen Sause im Waitzin­
ger Keller feiern, was corona- · 
bedingt nicht klappte. So lu­
den die Musikanten und Sän­
ger nun eben zum 176. Ge­
burtstag. 

Eingangs verlieh Vereins­
vorsitzender Georg Sollfrank 
Monika Maier die Sängerna­
del fiir ihre 2Q-jährige Mit-

. gliedschaft im Chor. Dann 
übernahm Lena Pütz char­
mant gewinnend die Modera­
tion: "Es ist doch ein schöner 
Gedanke, dass es Dinge gibt, 
die bleiben", sagte sie mit 
Blick auf die beiden zurück-

Nach langer Pause wieder auf der Bühne: Die Hobbysänger und -musiker des Chor- und 
Orchestervereins Miesbach traten in der Aula des Gymnasiums auf. Foro:rP 
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liegenden, fiir · die Kultur sich stolz auf die Entwick­
schwierigen Jahre. Der Chor lung des Orchesters, das nach 
hatte sich durch 23 Onlifle- Corona einen deutlichen Zu­
Proben die Freude am Singen lauf an Streichern ver:t:eich­
und der Gemeinschaft erhal- neri konnte. 
ten. Der Chor sang sich von tra-

Abwechselnd gaben dann ditionellen Liedern wie dem 
der Chor unter Julian Heyder "Lindenbaum" und "Wenn 
Mitreißendes und das Or- alle Brünnlein fließen" über 
ehester unter der Leitung von das Kirchenlied "Wir fahr'n 
Sventha Darmeberg Aufbau- dahin" über Bayerisches 
ende~ aus sämtlichen Epo- "Fein sein, beinarrder blei­
chen wieder. ben", moderne Klassiker wie 

Das Orchester nahm die "Yesterday" von den Beatles 
rund 50 Gäste mit dem ersten und "Can't help falling in 
Satz aus Antonio Vivaldis Love" zu den Hits der 70er­
"Concerto for three", Wolf- und 80er-Jahre. Peter Schil­
gang Amadeus Mozarts "La lings "Major Tom", Klaus La­
Finta Semplice"-üuvertüre, ges "1000 und eine Nacht­
dem getragenen "Andante Zoom!" und Abbas "Souper 
for Strings" von John Caca- Trouper", das Heyder auf 
vas, Tangoklängen aus Ger- dem Keyboard begleitete, 
hard Mohrs ,.Spanischer Visi- wurde mit reichlich Applaus 
on", dem James-Bond-Thema goutiert. Zum Schluss gab es 
und einem Beatles-Potpourri keinen klassischen Rauswer­
gefangen. . Leiterin Danne- . fer. Sondern ein gefiihlvolles 
berg, die die Hobby-Musiker Guten-Abend-und-Gute-
seit 14 Jahren dirigiert, zeigte Nacht. 
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